
 
 

 

 

Presseinformation, Berlin, 26. August 2009 
 

Juryentscheidung: 12 Nominierte gehen ins Rennen um  den 
Clean Tech Media Award 2009   
 
Am 10. September 2009 werden im Berliner ewerk zum zweiten Mal die Clean Tech Media 
Awards vergeben. In den Kategorien Technologie, Nac hhaltigkeit, Kultur & Medien und 
erstmals auch in der Kategorie Nachwuchswissenschaf tler sind die Würfel gefallen: 
Zwölf nominierte Unternehmen, Medienprojekte und ju nge Wissenschaftler, die sich um 
Entwicklung und Anwendung von Umwelttechnologien ve rdient gemacht haben, gehen 
ins Rennen um Deutschlands innovativsten Umweltprei s.  
 
Umwelttechnik zählt zu den Schlüsseltechnologien von morgen und Öffentlichkeit ist der Kern 
von Fortschritt. Vor diesem Hintergrund prämiert der Clean Tech Media Award innovative Ideen 
und Projekte aus der Welt der Umwelttechnik, die sich den globalen Herausforderungen der 
kommenden Jahrzehnte, wie Klimawandel und steigendem Energieverbrauch, unternehmerisch 
und kreativ stellen. „Die europäische Energiewirtschaft steht vor tief greifenden Veränderungen. 
Es geht in den kommenden Jahren um den massiven Ausbau der erneuerbaren Energien. 
Veranstaltungen wie der Clean Tech Media Award bilden einen gelungenen Rahmen für die in 
diesem Zusammenhang notwendigen Diskussionen“, bekräftigt Dr. Werner Brinker , Vorstands-
vorsitzender der EWE AG und seit 2008 Schirmherr des Clean Tech Media Award. 
 
Die hochkarätig besetzte Jury, u.a. vertreten durch Prof. Dr. Alexander Michaelis (Fraunhofer 
Institut für Keramische Technologien und Systeme), Dr. Rainer Sontowski (Bundesumwelt-
ministerium), Dr. Günther Bachmann, (Rat für Nachhaltige Entwicklung) und Prof. Dr. Carsten 
Agert (Next Energy EWE-Forschungszentrum für Energietechnologien e.V.), hat je drei Kandi-
daten für die vier möglichen Kategorien des Clean Tech Media Award 2009 nominiert: 
 
Kategorie Technologie: 
Ausgezeichnet werden neue Verfahren aus Forschung und Entwicklung sowie innovative 
Technologieprojekte, die dem Schutz unser natürlichen Ressourcen dienen. 
• SCHOTT Solar AG / Concentrated Solar Power-Techno logie (Alzenau) 
• ErockIT GmbH / Hybridmotorrad ErockIT (Berlin) 
• ENERTRAG AG / Hybrid-Kraftwerk (Dauerthal, Brande nburg) 
 
Kategorie Nachhaltigkeit: 
In dieser Kategorie werden Technologien und Projekte prämiert, die schon heute nachweislich 
für eine effiziente Ressourcenschonung sorgen und somit nachhaltig unsere Umwelt entlasten. 
• juwi Holding AG / Energieeffizientestes Bürogebäu de der Welt (Wörrstadt) 
• SK SonnenKlima GmbH / Absorptionskältemaschine (B erlin) 



 
 

 

 

• AURO Pflanzenchemie AG / Natürliche Farben, Anstr iche, Klebstoffe und Reinigungs-
mittel (Braunschweig) 
 
Kategorie Kultur und Medien: 
Hier werden Leistungen prominenter Persönlichkeiten oder Multiplikatoren geehrt, beispiels-
weise in Form von Medienkampagnen, Kulturinitiativen, Hörfunk-, Film- und Fernsehbeiträgen 
oder Werbespots, die dem Umweltgedanken Rechnung tragen.  
• Energy Autonomy – Der Film GmbH, Fechner Media / Kinodokumentarfilm „Energy 
Autonomy – The 4th Revolution“ (Immendingen) 
• Klimahaus® Betriebsgesellschaft mbH / Klimahaus B remerhaven 8° Ost (Bremerhaven) 
• Philipp Gloeckler / Carrotmob Berlin 
 
Kategorie Nachwuchswissenschaftler: 
In dieser Kategorie werden junge deutsche Wissenschaftler ausgezeichnet, die mit ihren 
innovativen Ansätzen zukünftig zum wirtschaftlichen Wachstum beitragen können und/oder mit 
ihren Forschungsarbeiten technologische Lösungen für den Umweltschutz entwickeln. 
• FH Landshut, Studenten unter der Leitung von Prof . Franz Prexler / MBL X5 Hybrid  
• TU Braunschweig, Jan-Philipp Mai / Energieeffizie nte Siliziumherstellung 
• TU Darmstadt, Netzwerk Gelber Pool / Plus-Energie -Haus (Darmstadt & Berlin) 
 
Informative Kurztexte zu den Nominierten des Clean Tech Media Award 2009 finden sie in Folge 
(PM-Langversion). Bei Presseanfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Kirsten Herkenrath 
unter 030 84 85 38 72 oder 0177 823 22 23 – per E-Mail an herkenrath@ftwild.de. 
 
Weitere Informationen zum Clean Tech Media Award finden Sie unter www.cleantech-award.de. 
 
Der Clean Tech Media Award 2009 wird vom Energieversorger EWE AG unterstützt und steht unter der Schirmherrschaft des 
Vorstandsvorsitzenden Dr. Werner Brinker. Zu den weiteren Sponsoren und Unterstützern des Awards zählen BMW Berlin, die juwi 
Holding AG, das EWE-Forschungszentrum NEXT ENERGY, die satis&fy AG, Fröschl Systems, Canadian Solar, Einhorn Fullservice 
Catering, Invest in Bavaria, die adidas AG, die Berlin Partner GmbH, Scholz & Friends, die SCHOTT Solar AG, das CleanEnergy 
Project und LemonAid. Der Tagesspiegel und Energy 2.0 sind Medienpartner. Exklusiver TV-Medienpartner ist The NewsMarket. 
Der Clean Tech Media Award ist ein Non-Profit-Projekt und wird veranstaltet von der Clean Tech Media GmbH & Co. KG. Die 
Initiatoren sind Marco Voigt und Sven Krüger der Berliner Strategie- und Technologieberatung VKPartner (www.vkpartner.de). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Langversion, S. 3-6) 



 
 

 

 

Die Nominierten 2009: 
 

Kategorie Technologie 
 

SCHOTT Solar AG 
Concentrated Solar Power-Technologie (CSP) 
 
Solarkraftwerke haben das Potenzial, ganze Städte mit Strom zu 
versorgen und werden voraussichtlich unmittelbar zur CO2-
Minderungsstrategie der Europäischen Union beitragen. Nach der 
Greenpeace-Studie spart jede Kilowattstunde Solarstrom etwa 0,6 
kg CO2, damit könnte durch den Einsatz von Solarkraftwerken 
weltweit bis 2020 die Emission von rund 154 Millionen Tonnen CO2 
verhindert werden. SCHOTT Solar hat eine neue Generation von 
Receivern entwickelt, die die Effizienz von Solarkraftwerken noch 
einmal deutlich steigern können und dadurch einen wichtigen 
Beitrag für eine klimafreundliche Energieerzeugung leisten. 
www.schottsolar.com 

 
ErockIT GmbH 
Hybridmotorrad ErockIT 
 
Mit dem Konzept des Human Hybrids definiert 
eROCKIT eine neue Dimension der urbanen Fort-
bewegung. Das Prinzip des eROCKITs kombiniert die 
Bedienung eines Fahrrads (Treten zum Beschleunigen, 
Bremshebel links und rechts am Lenker) mit der 
Leistung eines Motorrads. Die revolutionäre 
Funktionsweise basiert auf Muskelkraftmultiplikation: 
Die eROCKIT Elektronik registriert die vom Fahrer 

aufgewendete Muskelkraft und gibt sie multipliziert mit einem Faktor bis zu 50 an das Hinterrad 
ab. Somit ist eine Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h möglich. Das eROCKIT garantiert 
enormen Fahrspaß in der Stadt und dies ohne Abgase und Lärm. www.erockit.net 
 

ENERTRAG AG 
Hybrid-Kraftwerk  
 
Erneuerbare Energien leisten einen wesentlichen 
Beitrag für die sichere und klimaverträgliche 
Energieversorgung. Mit Hilfe von Speichertechnologien 
und Hybridkraftwerken können die verschiedenen 
erneuerbaren Energieerzeuger die Versorgungs-
sicherheit erheblich steigern. Hybridkraftwerke, die 
unter anderem regenerativ erzeugten Wasserstoff 
erzeugen, können zudem Energie für eine CO2-freie 

Mobilität bereitstellen. Mit dem Bau des weltweit ersten industriellen Wasserstoff-Wind-Biogas-
Hybridkraftwerks realisiert die ENERTRAG AG mit Partnern aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Forschung in der Uckermark eines der fortschrittlichsten Energieprojekte. www.enertrag.com 



 
 

 

 

Kategorie Nachhaltigkeit  
 

juwi Holding AG 
Unternehmenssitz in Holzbauweise, 
energieeffizientestes Bürogebäude der Welt  
 
Mit ihrer Firmenzentrale setzt die juwi-Gruppe neue 
Standards. Gemeinsam mit der GriffnerHaus AG hat 
der führende Projektentwickler für erneuerbare 
Energien am neuen Unternehmenssitz in Wörrstadt 
(Rheinhessen) in Holzbauweise das 
energieeffizienteste Bürogebäude der Welt realisiert. 

Konzeption und Errichtung des Hauses für mehr als 300 Mitarbeiter folgen nicht nur einem 
ganzheitlichen, nachhaltigen Klimaschutzkonzept, sondern sind auch ein Musterbeispiel dafür, 
dass die Vision von einer 100-prozentigen Versorgung mit erneuerbaren Energien schon heute 
machbar ist. www.juwi.de 
 

SK SonnenKlima GmbH 
Absorptionskältemaschine  
 
Überlastung der Stromnetze im Sommer und Überschusswärme zum 
gleichen Zeitpunkt legen es nahe, aus den Nachteilen Vorteile zu machen: 
Eine Absorptionskältemaschine (AKM) kann diese Überschuss- und 
Abwärme zur Kälteerzeugung nutzen, die Wärmeverfügbarkeit deckt sich 
dabei zeitlich ideal mit den Bedarfsspitzen bei der Gebäudekühlung. Mit 
innovativen Maschinen macht die SK SonnenKlima GmbH Wärme zu Kälte 
und schafft so ein alltäglich gutes Arbeits- und Lebensklima, bei einer 
hervorragenden Ökobilanz und minimalen Betriebskosten. 
www.sonnenklima.de 
 
 

 

AURO Pflanzenchemie AG  
Natürliche Farben, Anstriche, Klebstoffe und Reinig ungsmittel   
 
Die AURO Pflanzenchemie AG gehört zu den ökologischen 
Pionierunternehmen, die schon früh markttaugliche und technisch 
ausgereifte Beispiele für den Übergang der chemischen Industrie in 
die post-fossile Ära entwickelt hat. Seit 1983 ist die Firma auf 
ökologische Farben, Imprägnierungen, Anstrichmittel und Klebstoffe 
sowie die zugehörigen Reinigungs- und Pflegemittel spezialisiert. 
Anders als in vielen Unternehmen ähnlicher Art sind die Produkte auf 
der Basis rein pflanzlicher oder mineralischer Grundstoffe. Der 
Verzicht auf petrochemisch-synthetische Inhaltsstoffe ist seit Gründung 
ein wesentliches Element des Firmenkonzeptes. www.auro.de 

 



 
 

 

 

 
Kategorie Kultur & Medien  
 

Energy Autonomy – Der Film GmbH, Fechner Media 
Dokumentarfilm „Energy Autonomy –   
4th Revolution“ 
 
“Energy Autonomy – The 4th Revolution“ ist ein Kino-
Dokumentarfilm, welcher die Entwicklung der 
entscheidenden Revolution unserer Menschheit mit 
faszinierenden Bildern aus diversen Ländern zeigt. 

Acht Protagonisten aus unterschiedlichen Kulturkreisen ebnen einen Weg, der die schnelle 
Umstellung unserer Energieversorgung auf 100% erneuerbare Energien beinhaltet. Sie alle 
haben sich längst entschieden, sehen sich als Wegbereiter und Anstifter einer globalen 
Veränderung. Energie Autonomie. Ein faszinierendes Bild einer kurzfristig realisierbaren solaren 
Weltgesellschaft. Kinostart: März 2010. www.energyautonomy.org 
  

Klimahaus® Betriebsgesellschaft mbH 
Klimahaus Bremerhaven 8° Ost  
 
Das Klimahaus® ist  eine Wissens- und Erlebniswelt mit 
rund 18.800 m² Gesamtfläche. Die vier Ausstellungs-
bereiche beschäftigen sich mit dem hoch aktuellen 
Themenkomplex Klima/Klimawandel und geben darüber 
hinaus konkrete Tipps zum Klimaschutz. Mehr als 100 
interaktive Exponate veranschaulichen physikalische 
Vorgänge und vermitteln die jüngsten Erkenntnisse der 

Klimaforschung. Bei der Konzeption des 125m langen Hauses wurde auf eine umwelt-
schonende Energienutzung gesetzt: Betonkernaktivierung, Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung und 
natürliche Belüftung bilden eine Grundlage, aufgrund derer der Betrieb keine zusätzlichen CO2-
Emissionen verursacht. www.klimahaus-bremerhaven.de 
 

 

Philipp Gloeckler 
Carrotmob Berlin  
 
Als neue Form von sozial-politischem Aktivismus fand 
am 13. Juni 2009 in Berlin erstmals ein „Carrotmob“ in 
Deutschland statt, der das Prinzip des Boykotts umkehrt: 
Ausgewählt wurde der meist bietende Kreuzberger 
Einzelhändler „MultiKulti-Spätkauf“. In 3 Stunden wurde 
mehr umgesetzt als normalerweise in 3 Tagen und 
später mit 700EUR der Laden CO2-neutraler renoviert. 
Das Team löste eine Welle aus und unterstützt heute 

Nachahmer in anderen Städten. Ziel ist es der Öffentlichkeit klar zu machen, dass mit jedem 
ausgegebenen Euro Einfluss ausgeübt wird. Kein anderes Beispiel hat dieses bis dato so 
spielend umgesetzt. www.carrotmobberlin.com 
 



 
 

 

 

Kategorie Nachwuchswissenschaftler  
 

TU-Braunschweig, Jan-Philipp Mai  
Silizium für Solarzellen (projekt REGION 
BRAUNSCHWEIG GmbH)  
 
Die Geschäftsidee von Jan-Philipp Mai basiert auf der 
Herstellung von umwelt- und kostenfreundlich produziertem 
Silizium. Der 22-jährige Student der TU Braunschweig hat 
über Jahre ein Verfahren entwickelt, bei welchem auch so 
genanntes schmutziges Silizium verwendbar ist. Dadurch 
kann die aufwendige Gewinnung des zuvor benötigten 

reinen Siliziums entfallen. Mit dieser Art der Herstellung spart Jan-Philipp Mai mindestens 30 
Prozent der Energie, die bisherige Verfahren benötigen. Auf diese Weise könnte etwa die 
Solarindustrie ihre Herstellungskosten deutlich senken. Mai hat mit seiner patentierten 
Innovation bereits den Ideenpreis 2009 der projekt REGION BRAUNSCHWEIG GmbH 
gewonnen. www.innovatives.niedersachsen.de 
 

FH Landshut, Studenten unter der Leitung von Prof. Franz Prexler  
MBL X5 Hybrid 
 
Die Geschichte des Mensa-Hybrid MBL X5 beginnt im 
Wintersemester 2007/2008. Ein Team hoch motivierter 
Studierender unter Leitung des Antriebstechnikers Prof. Dr.-Ing. 
Franz Prexler setzt auf ein selbst entwickeltes innovatives Allrad-
Antriebskonzept mit Elektromotoren und modernem Lithium-Ionen-
Akku. Der MBL X5 Hybrid ist ein echter Plug-in-Hybrid mit Range-
Extender zur Reichweitenverlängerung. Mit dem Umbau des 

von BWM zur Verfügung gestelltem X5 Basisfahrzeugs in ein  Voll-Hybrid-Fahrzeug zeigt das 
fakultätsübergreifend arbeitende Team, dass schon heute mit Elektromobilität nicht auf Sicherheit, 
Komfort und Fahrspaß verzichtet werden muss. www.allrad-hybrid.de 
 

 

TU Darmstadt, Netzwerk Gelber Pool   
Plus-Energie-Haus 
 
Das Plus-Energie-Haus ist ein transportabler Leichtbau. 
Überwiegend aus nachwachsenden, naturnahen und 
recyclebaren Materialien hergestellt, verbindet es Innovationen 
der Energieerzeugungstechnologie und energieeffizienter 
Bauweise: Wärme, Warmwasser und Strom werden durch  

Technologien wie Solarkollektoren für Warmwasser, Wärmepumpen und Photovoltaik erzeugt. 
Neuste Vakuumdämmungen, hoch dämmende Fenster sowie Latentwärmespeichermaterialien 
sorgen dafür, dass die Energiebilanz des Gebäudes positiv ausfällt. Gegenwärtig macht das Plus-
Energie-Haus als Wanderausstellung, die interessierte Bürger über alle Aspekte nachhaltigen 
Bauens informieren soll, in Berlin Station (Washington Platz, Hauptbahnhof, Öffnungszeiten: 11-18 
Uhr außer montags). www.architektur.tu-darmstadt.de/aktuelles_fb/60_sdweiterentwicklung.de.jsp 
 


